
Leben M 7: Regeln für den/die Bürgermeister/-in 
„Die Be

ste 

Aller 

Welten
“

 

In der Ratssitzung hast Du folgende Aufgaben: 

- Du eröffnest, beendest und leitest die Rassitzung 

- Außer Dir dürfen nur Politiker und Politikerinnen reden, also die aus der Gruppe Mehrheit 

und Opposition 

- Es darf immer nur eine/r reden 

- Die Leute dürfen nur in der Reihenfolge reden, in der sie sich gemeldet haben 

- Zuschauer und Zuschauerinnen dürfen nicht reden 

- Niemand darf andere beleidigen 

- Wenn sich jemand daneben benimmt, musst Du das verbieten 

- Wenn der oder die nicht damit aufhören, kannst Du sie rausschmeißen 

- Wenn die anderen es wollen, kannst Du die Sitzung unterbrechen. Dann gelten aber 

immer noch die gleichen Regeln wie während der Sitzung, außer dass jetzt nicht nur die 

Politiker und Politikerinnen, sondern alle reden dürfen. 

 

 

Den folgenden Amtseid wird Dir die Spielleitung zu Beginn der ersten Ratssitzung 

vorsprechen und Du sprichst ihn nach. Danach bist Du offiziell die Bürgermeisterin / der 

Bürgermeister von Rüsseldorf. Dann vereidigst Du mit dem gleichen Text die Ratsmitglieder: 

Sie müssen dazu aufstehen und Dir die Worte nachsprechen. Am besten liest Du immer 3-4 

Worte auf einmal vor, dann können sie Dir gut folgen. 

 

 

Amtseid der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters  

 

„Ich schwöre, dass ich meine Kraft dem Wohle der Stadt Rüsseldorf 

widmen, ihren Nutzen mehren, Schaden von ihr wenden, das 

Grundgesetz, die Gesetze des Bundes und des Landes wahren und 

verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit 

gegen Jedermann üben werde. So wahr mir Gott helfe.“ 

[Der Eid kann auch ohne religiöse Beteuerung geleistet werden.] 


